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Fahrgastverband Pro Bahn verlangt nach "Xavier" Konsequenzen

Berlin, 11.10.2017, 13:17 Uhr

GDN - Nach den dramatischen Ausfällen bei der Bahn wegen des Sturmtiefs "Xavier" hat der Fahrgastverband Pro Bahn
Konsequenzen gefordert. Zu den Verspätungen und Zugausfällen hätte es nicht kommen dürfen, sagte Detlef Neuß,
Bundesvorsitzender von Pro Bahn, der "Zeit". 

Der Grünstreifen an Bahnstrecken müsse "intensiver und öfter beschnitten werden". Hintergrund: Beidseits der Schienen müssen
sechs Meter frei von Bäumen bleiben. Neuß hält diese Sechs-Meter-Zone für zu knapp bemessen. Idealerweise sollten zehn Meter auf
jeder Seite spärlich bepflanzt sein. Man bekomme aber Probleme mit Umweltverbänden. "Die wollen natürlich, dass möglichst viel
Grün erhalten bleibt", sagte Neuß. Pro Bahn schlägt deshalb einen "Runden Tisch" vor, um die Folgen von "Xavier" und mögliche
Präventionsmaßnahmen zu erörtern. Teilnehmen sollen die Deutsche Bahn und ihre Tochterfirmen, Vertreter aus Politik, Wirtschaft
und Naturschutz.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-95880/fahrgastverband-pro-bahn-verlangt-nach-xavier-konsequenzen.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-95880/fahrgastverband-pro-bahn-verlangt-nach-xavier-konsequenzen.html
http://www.tcpdf.org

